
Chirurgen tagen in St.Wolfgang

Im Rahmen der Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Chirurgische
Onkologie trafen sich am Wolfgangsee insgesamt 270 Chirurgen, Fachärzte,
Onkologen und Radiologen. Thema der Tagung war Krankheiten im Thoraxbereich.

Die Teilnehmer kamen aus Österreich, Ungarn, Deutschland, USA, Bosnien, Polen,
Tschechien und der Schweiz - insgesamt 8 Nationen.

Das Kongresszentrum St.Wolfgang mit seinem Kongressverantwortlichen Andreas
Sailer samt Mannschaft erwies sich einmal mehr als perfekter Organisator und
Kongressabwickler, nicht nur in der unmittelbaren Kongressabwicklung sondern auch
im Cateringbereich, dass großteils ebenfalls im Michael Pacher Haus durchgeführt
wurde. Das Reisebüro Pro Travel zeichnete für die Zimmerreservierungen
verantwortlich, die Kurdirektion wiederum für die Abwicklung des umfangreichen
Rahmenprogrammes.

Kurdirektor Hans Wieser betonte bei seiner Festansprache anlässlich der Eröffnung,
dass es für St.Wolfgang eine Auszeichnung sei, dass ein derart rennomierter
Kongress am Wolfgangsee stattfindet - zumal die Abhaltung der nächsten 3
Kongresse der Österreichischen Gesellschaft für Chirurgische Onkologie in den
nächsten Jahren in St.Wolfgang bereits fixiert wurde.

Der erste Kongress der Österr. Gesellschaft für Chirurgische Onkologie fand letztes
Jahr in St.Wolfgang statt - über Vermittlung von Prof. Dr. Sungler, der damit den
Grundstein für die Folgekongresse nicht nur gelegt sondern diese auch gleich fixiert
hat.

Im nächsten Jahr wird sich der Kongress mit Fragen der Schilddrüse beschäftigen;
erwartet werden wieder bis zu 250 Mediziner aus ganz Europa


